
Zwischenprüfung 2002 Informatiker Systemtechnik

Im Mai 2002 wurde die letzte Zwischenprüfung für Informatiker Richtung
Systemtechnik durchgeführt; neu gibt es nur noch Modulprüfungen. Da die
Teilnahme freiwillig war, überrascht die kleine Beteiligung von 10 Kandidaten
nicht. Das erinnert an die erste Zwischenprüfung 1996, die erste Informatiker-
Prüfung, welche ich organisieren durfte. Auch vom Resultat her: schon
damals war die Excel-Aufgabe eher schwach gelöst worden, obwohl die
Kandidaten sich als Excel-Spezialisten fühlten. Woran liegt's? Ich kann nur
mutmassen: damals wie jetzt verleitet die grosse Vielfalt von Produkten und
Themen zu oberflächlichem Lesen und "Schnell-zufrieden-sein". Seit jeher
stellt sich die Frage nach den "Grundlagen der Informatik", welche nicht die
vielzitierte Halbwertszeit von zwei Jahren haben. Diese Zahl gilt nämlich nur
für das Produktewissen. Wer grundsätzliche Funktionsweisen und
Zusammenhänge kennen lernt und an konkreten Problemen das Verständnis
vertieft, kann mit dem schnellen Wechsel viel besser umgehen. Jahrzehnte
lang! Auch wenn die Komponenten schneller und billiger werden und Dinge
ermöglichen, von denen man früher nur geträumt hat.

Ich wünsche allen Lehrlingen, dass sie den Weg vom Freak zum Profi
schaffen.

5. Juli 2002, F. Kuster, Chefexperte Informatiker ZH


